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Auswahlkriterien für  

«Geschichten für die Allerkleinsten» 
 

Kleinen Kindern sprechen wir Reime vor, singen Lieder und erzählen 

Märchen. In kleinen Büchern erkennen sie auf Abbildungen Gegenstände 

ihres Alltags wieder. Bald schon haben sie dann Freude an Geschichten, 

die wir ihnen aus Bilderbüchern vorlesen. Sie lauschen andächtig und ver-

folgen in den Illustrationen die Handlung der Figuren.  

Wie müssen solche Bücher beschaffen sein, dass 3- und 4-jährige Kinder 

die Geschichten erfassen können und Freude an Figuren und Gestaltung 

haben? 

 

 Die Handlung stammt meist aus dem Lebensumfeld der Kinder, sie 
kennen Orte und Tätigkeiten und können sie deshalb erfassen. Dennoch 
ist das Geschehen nicht einfach nur Nachvollzug dessen, was Kinder er-
leben. Die kleinen Leser erfahren Neues oder selbst Erlebtes aus neuer 
Sicht. 

 Die Figuren sind Kinder mit typischen Eigenschaften. Viel Freude be-
reiten vermenschlichte Tiere, die ebenfalls Kindereigenschaften auf-
weisen. So ist eine Identifikation gut möglich. 

 Wie im Märchen sind die Figuren meist typisiert, sie haben also wenige 
Eigenschaften, die sie ohne Widersprüchlichkeit kennzeichnen.  

 Die Illustrationen sind übersichtlich. Zu viele Objekte sind schwer er-
fassbar, aber einzelne über die Haupthandlung hinausweisende Details 
lassen Entdeckerfreude beim Betrachten entstehen. Die Figuren stehen 
deutlich im Vordergrund. Ihr Fühlen und Handeln ist in Mimik und 
Gestik erkennbar. Figuren, die wie ausdruckslose Püppchen aus dem 
Bild lächeln, sind wenig reizvoll. 

 Kleine Kinder können auch Illustrationen in verschiedenartigen Bild-
stilen aufnehmen. Mit entsprechenden Angeboten entwickelt sich auch 
ihr ästhetisches Empfinden. 
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Coby Hol: 10 kleine 
Häuser 
Bajazzo 2009 

978-3-905871-08-1 
12,90€ 

Das quadratische Pappbilderbuch zeichnet sich durch seine Ein-
fachheit aus. Dabei stimmen Inhalt und Gestaltung überein. Die 
kleinen Häuser, im Kartoffeldruck entstanden, befinden sich auf 

jeder der Doppelseiten in einer neuen Situation.  Sie stehen in 
einer Reihe, gehen baden, bilden einen Zug ... Erst das eine Haus, 
dann zwei Häuser, dann drei, dann vier...  So ist das Buch auf 
beste Weise geeignet mit kleinen Kindern ins Reich der Phantasie 
und der Mathematik zu reisen.  
 

Isabel Pin: Die 
Geschichte vom kleinen 
Loch 
Bajazzo 
978-3-907588-96-3 
14,90 

Dieses Pappbuch dreht sich rund um Löcher. Auf jeder Seite wird 
das Loch immer kleiner und der Betrachter immer neugieriger, 
was wohl das kleinste ist. Man guckt von oben hinein oder hin-
durch. Geheimnisvoll und viel versprechend laden die 
Illustrationen zum Erzählen ein. Da die Löcher übereinander 
liegend eingestanzt sind, erlauben sie immer wieder neue 
Perspektiven. 
 

Eric Carle: Wo mag nur 
meine Katze sein? 
Dtv 
978-3-423-07958-7 
5,95€ 

Ein kleiner Junge sucht seine Katze. Seine Suche führt ihn durch 
die Welt der Menschen und er trifft viele Katzen. Durch Eric Carles 
gewohnte sprachliche und illustratorische Klarheit wird der Be-
trachter in den Bann der Geschichte gezogen. Die Handlung und 
Spannung steigern sich von Seite zu Seite bis zum guten Ende. 
Die nachvollziehbare Handlung und die wiederkehrenden Sätze 
machen das Buch schon für Kleine geeignet. 
 

Gerda Muller: Was war 
hier bloß los? 
Beltz & Gelberg 
978-3-407-76066-1 
5,95€ 

Merkwürdig: Fußspuren führen vom Bett ins Badezimmer, zur 
Kleidung, zum Esstisch, nach draußen in den Schnee, aus dem 
Garten hinaus... Neue Spuren kommen zwischendurch hinzu, 
gehen ihre eigenen Wege und - nicht ein Mensch ist zu sehen. Der 
Betrachter kommt immer zu spät, um den Verursacher zu sehen.  
Buch regt an, mit den Kindern zu reden, zu zeichnen, zu 

spekulieren, die angedeuteten Handlungen zu erkennen. 
 

Ute Andresen: Husch, 
Hanna, husch 
Atlantis 
978-3-7152-0500-2 
12,00€ 

Hanna hat es immer eilig und sie ist ein kleiner Pechvogel: Mal 
kracht die Bank unter ihr, mal fällt ihr das Geschirr aus dem 
Schrank, mal fährt sie einem Hund mit ihrem Roller über den 
Schwanz. Doch bei all ihren kleinen Missgeschicken verlernt 
Hanna das Lachen nicht. 
Mit Reimen, die einem schnell ins Ohr gehen und im Gedächtnis 
bleiben 
 

David McKee: Elmar 
zeigt’s dem bösen 
Vogel 
Thienemann 

978-3-522-43597- 0 
11,90€ 

In bewährter Form tritt Elmar auf und hilft dieses Mal seinen 
Freunden den kleinen blauen Vögeln. Sie werden von einem bös-
artigen Greifvogel bedroht und müssen sich  verstecken. Elmar 
reagiert zunächst freundlich, doch als der böse Vogel  noch mehr 

droht, greift der schlaue Elefant zu einer List. Er erfindet den 
blauen Riesenvogel.  
Regt zum Nachspielen und Nacherzählen an, vermittelt die Moral: 
Gemeinsam sind wir stark 
 

Serena Romanelli: 
Komm wir spielen Ball 

Nord-Süd 
978-3-314-01584-7 
7,50€ 

Maus und Hase wollen Ball spielen. Doch wo geht das am besten? 
Im Getreidefeld? Nein, die Erde ist viel zu uneben. Jetzt ist der 

Ball ins Wasser gefallen, dann springt er auf einen Stein, ver-
schwindet hinter der Hecke und landet mitten auf einer Torte. Ob 
die beiden dennoch Ball spielen können? 
Ein Fühlbuch  
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Wibke Brandes: Herr 
Montag hat verschlafen 
978-3-85452-143-3 

14,90€ 

Im Städtchen heute geht eigentlich alles seinen gewohnten Gang, 
wie immer. Auf Montag folgt Herr Dienstag, immer mittwochs 
werden Schuhe geflickt und immer donnerstags Briefe verteilt 

usw. Bis eines Tages Herr Montag verschläft! Alle sind ver-
wundert, doch dann wird das Leben bunter. Dieses Bilderbuch mit 
den personifizierten Tagen ist ein Plädoyer dafür, eingefahrene 
Gleise zu verlassen. Es regt zum gemeinsamen Erzählen an.  „ 
Was wäre wenn?“ 
 

Der Wolf und die sieben 
Geißlein 
Coppenrath Verlag 
978-3-8157-8471-6 

Das bekannte Märchen der Gebrüder Grimm begegnet uns hier in 
einer quadratischen Pappform. Ausdrucksstarke Bilder, liebevolle 
Details, Aufklappseiten und –türchen regen zum wiederholten An-
schauen und Vorlesen an. Durch die Größe ist das Buch ideal für 
unterwegs. 
 

Franz-Joseph 
Huainnigg: 

Papas Herz ist aus dem 
Takt 
Betz Annette, 2008 
978-3-219-11368-6 
12,95 

Jakobs Papa erleidet einen Herzinfarkt. Das Leben der ganzen 
Familie wird davon verändert. Der Vater kann sich nicht mehr er-

freuen. Erst durch die Gespräche des Vaters mit seinem Sohn 
kann der Vater allmählich zu sich selbst zurückfinden und Jakob 
freut sich, dass er seinen alten Vater wieder hat. 
sensibles Thema altersgerecht erzählt, ermöglicht Gespräche mit 
kleinen Kindern über Krankheit  
 

Heinz Janisch: Über die 
Freundschaft 
Betz Annette bei Über-
reuter, 2008 
978-3-219-11354-9 
19,95 

Berührende Geschichten, Gedichte und Märchen, auch Gedanken 
und Sprüche wurden ausgewählt, die sich inhaltlich alle um das 
Thema Freundschaft drehen. Einfallsreiche und ansprechende 
Illustrationen von Silke Leffler lassen das Buch zu einem kleinen 
Kunstwerk oder Geschenkbuch werden. 
pädagogisch wertvoll, regt zum Nachdenken über Freundschaft an 
 

Gerlinde Wiencirz: 

Kindergedichte 
Ars Edition, 2008 
978-3-7607-2962-6 
 

Dieses Spiralbuch zum Aufstellen enthält auf 160 Seiten je ein 

Gedicht oder einen Reim oder Spruch. Die Gedichte orientieren 
sich an Jahreszeiten, an Gedanken und Gefühlen der Menschen, 
sie sind Abzählverse und Finger- oder Bewegungsspiele, lang oder 
kurz, von bekannten Autoren oder aus dem Volk, für große oder 
kleine Kinder. Jede Seite wurde ansprechend illustriert. 
 

Adolf Horst: Ein Engel 
beschütze dich 
Esslinger, 2009 
978-3-480-40018-8 
7,95 

Ein Schutzengel begleitet die Kinder mit einem kleinen Gebet in 
eine gute Nacht und lässt das Kind beruhigt und behütet ein-
schlafen. 12 kleine Gebete oder Reime sind in diesem Büchlein 
versammelt, die sich zum Vorlesen am Abend zum Einschlafen 
eignen.  
Gebete und Gute-Nacht-Sprüche für christliche Familien, durch die 
Kürze können die Gebete bald mitgesprochen werden, guter 
Sprechanlass, beruhigende Illustrationen 

 

Linda De Haan: König & 
König 
Gerstenberg 2009 
3-8369-5239-4 
7,90 

Es waren einmal eine alte Königin, ein junger Kronprinz und eine 
Hofkatze. Die alte Königin wollte das Zepter weitergeben. Um den 
Prinzen zu verheiraten rief sie Prinzessinnen auf der ganzen Welt 
an, aber dem Prinzen wollte keine so recht gefallen. Erst bei Prinz 
Herrlich begann das Herz des Prinzen wild zu pochen. 
Das Thema Homosexualität wirkt unaufdringlich. Bilder, die stets 

durch die Hofkatze bereichert sind, lassen sich leicht verfolgen. 
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Tilde Michels: Gustav 
Bär erzählt Geschichten 
Arena, 2009 

978-3-401-09480-9 
9,95 

Gustav Bär erzählt in dieser Jubiläumsausgabe viele Gutenacht-
geschichten. Die Bücher „Als Gustav Bär klein war“ und 
„Abenteuer mit Gustav Bär“ wurden in diesem Sammelband ver-

eint. Zwischen den Gutenachtgeschichten gibt es immer noch eine 
Geschichte, in der Gustav Bär und die kleinen Bären gemeinsam 
etwas erleben.  
Geschichten mit menschlichen Beziehungen, beruhigend und 
immer mit gutem Ausgang, Bärenkinder sind Identifikations-
figuren, ansprechende, textbegleitende Illustrationen 
 

Helme Heine: Das 
schönste Ei der Welt 
Beltz, 2009 
978-3-407-76069-2 
5,95 

Drei Hühner befragten den König, welches Huhn von ihnen das 
Schönste sei. Der König wollte es auf die inneren Werte an-
kommen lassen und danach entscheiden, wer das schönste Ei 
legt. Doch auch hier war es dem König nicht möglich, eine ge-
rechte Entscheidung zu treffen. So wurden alle drei Hühner zu 
Prinzessinnen ernannt und lebten am Hof des Königs. 
witzige und pädagogisch wertvolle Geschichte, Gesprächsanlässe 

über Wertschätzung anderer Menschen, sehr ansprechende 
Illustrationen, Taschenbuch 

Wanja und Manuela 
Olten: Kein bisschen 
dreckig 
Bajazzo, 2009 
978-3-905871-05-0 
13,90 

Viel zu oft muss man langweilige Sachen machen. Völlig richtig, 
dass das ständige Händewaschen einem Kind den letzten Nerv 
rauben kann. Nun kann man sich also von einem Buch verstanden 
fühlen. Klar, dass keine Belehrung folgen kann.  
Die Autoren haben einen sehr schönen Weg gefunden, ein solches 
“Belehrungsthema” anzusprechen. Sehr sparsam sind Text und 
Bild auf das Aufwerfen der Thematik gerichtet.  
Längere Beschäftigung mit dem Thema Händewaschen ist ge-
sichert. 
 

Isabel Abedi: 
Schlawatz, der Traum-

wunscherfüller 
ars Edition, 2009 
978-3-7607-2743-1 
13,40  

Schlawatz, der Traumwunscherfüller, kommt zum kleinen Jonas 
und erfüllt ihm den Traum, auf einem großen Drachen über das 

Meer zu fliegen. 
phantasievolle Handlung, ansprechende Bilder, Gesprächsanlass 
über eigene Träume zu sprechen, wirkt Einschlafängsten entgegen 
 

Ulrike Mühlhoff: Eine 
Glücksfee für dich 
Ars Edition, 2009 
978-3-7607-2980-0 
4,95 

Dieses kleine Geschenkbuch schenkt dem Kind eine Glücksfee. 
Nachdem der Leser die kleine Glücksfee kennen gelernt hat, zeigt 
die Glücksfee, wie sie in allen Lebenslagen Hilfe und Beistand gibt.  
sehr kleines Format, zum Mitnehmen als Glücksbringer geeignet,  
zarte, märchenhafte Illustrationen 
 

Renate Raecke, Monika 
Blume: Schnick-
Schnack-Schabernack 
Gerstenberg, 2008 

978-3-8369-5198-2 
22,00 

Das Hausbuch für die Allerkleinsten bietet eine Fülle an 
traditionellen und modernen Kinderreimen. Dazu zählen Finger-
spiele und Abzählverse, aber auch Sprachspielereien und ver-
schiedene Arten von Gedichten. Alle Seiten sind motivierend 

illustriert. 
pädagogisch wertvoll durch sehr viele Sprechanlässe, wichtige 
Kindergartenlektüre 
 

Christian M. Butler: W–
W–Wer hat schon Angst 
im Dunkeln? 

Loewe, 2008 
978-3-7855-6428-8 
12,90 

Filippo Frosch und seine Freunde sehen im Laternenlicht ein 
schauriges Monster am anderen Ufer des Teiches. Sie werden 
immer ängstlicher und aufgeregter, bis schließlich die kleine Maus 

herausfindet, dass sich die Tiere vor ihren eigenen Schatten ge-
fürchtet haben. 
Motivation zu Schattenspielen, gegen Angst vor Dunkelheit, 
Erzählanlass aus dem eigenen Erlebnisbereich 

 


